
heit, soweit nicht in dieser Verfassung etwas anderes be­
stimmt ist.

(2) Sie ist beschlußfähig, wenn mehr als die Hälfte ihrer Mit­
glieder anwesend ist.

ARTIKEL 62
(1) Die Verhandlungen der Volkskammer und ihrer Aus­

schüsse sind öffentlich. Ein Ausschluß der Öffentlichkeit findet in 
der Volkskammer auf Verlangen von zwei Dritteln der anwesen­
den Abgeordneten statt; in den Ausschüssen ist die Mehrheit der 
Mitglieder notwendig.

(2) Für wahrheitsgetreue Berichte über öffentliche Sitzungen 
der Volkskammer oder ihrer Ausschüsse kann niemand zur Ver­
antwortung gezogen werden.

ARTIKEL 63
(1) Zur Zuständigkeit der Volkskammer gehören:

die Bestimmung der Grundsätze der Regierungspolitik und 
ihrer Durchführung;
die Bestätigung, Überwachung und Abberufung der Re­
gierung;
die Bestimmung der Grundsätze der Verwaltung und die 
Überwachung der gesamten Tätigkeit des Staates; 
das Recht zur Gesetzgebung, soweit nicht ein Volksent­
scheid stattfindet;
die Beschlußfassung über den Staatshaushalt, den Wirt­
schaftsplan, Anleihen und Staatskredite der Republik und 
die Zustimmung zu Staatsverträgen;
der Erlaß von Amnestien;
die Wahl des Präsidenten der Republik gemeinsam mit der 
Länderkammer;
die Wahl der Mitglieder des Obersten Gerichtshofes der 
Republik und des Obersten Staatsanwaltes der Republik 
sowie deren Abberufung.

ARTIKEL 64
(1) Die Volkskammer und jeder ihrer Ausschüsse können die 

Anwesenheit des Ministerpräsidenten, jedes Ministers, ihrer 
ständigen Vertreter und der Leiter der Verwaltungen der Repu­
blik zum Zwecke der Erteilung von Auskünften verlangen. Die
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